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RICHTLINIEN für OKV-Junioren A+S Cup 
 
Ein Projekt der OKV Juniorenförderung unter der Leitung des Ressort Springen. 
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 3.  Inkrafttreten 
 
 
1. Allgemeines 
 
1.1. Grundlagen 
 
 Der A+S Cup ist eine Jahreswertung und umfasst 3-4 Veranstaltungen.  
 Pro Veranstaltung wird eine Prüfung nach Wertung A mit Zeitmessung und eine Prüfung gewertet 

nach Stil ausgetragen. 
 Aus den Resultaten der beiden Prüfungen wird für den A+S Cup eine Tagesgesamtrangliste nach 

Rangpunkten erstellt.  
 Sieger der Jahreswertung des A+S Cup wird der Reiter oder die Reiterin mit der niedrigsten 

Gesamtpunktzahl aus den Tagesranglisten der einzelnen Veranstaltungen.  
 
 
2. Organisatorische Bestimmungen 
 
2.1. Verantwortlichkeit / Trägerschaft 
 
 Der A+S Cup untersteht dem Ressort Springen OKV  
 
2.2. Ausschreibungen / Anmeldungen 
 
 Die Veranstalter erstellen Ausschreibungen, welche sie der Kommission Springen zur 

Genehmigung unterbreiten. 
 
2.3. Startberechtigung 
 
 Startberechtigt sind Junioren mit Brevet oder Lizenz im Alter von 10 - 20 Jahren, welche Mitglied 

eines dem OKV angeschlossenen Vereines sind. 
 Bestimmungen Pferde und Ponys: gemäss Reglemente SVPS, keine GS Beschränkungen. 
 
2.4. Prüfungen / Kategorien 
 
2.4.1. Prüfungen 
 
 Prüfungen pro Veranstaltung: 

1. Prüfung nach Wertung A mit Zeitmessung (erste Prüfung).  
2. Prüfung gewertet nach Stil (zweite Prüfung) 
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2.4.2. Kategorien 
 

• Kat. 1:  80 cm, 10-12 Hindernisse  
  Nur für Reiter bis 16 Jahre ohne Lizenz mit B, C und D-Ponies.  

• Kat. 2: 90 cm,10-12 Hindernisse 
  Reiter ohne Lizenz auf Pferden  

• Kat. 3: 100 cm, 10-12 Hindernisse 
  Reiter mit Lizenz auf Pferden und Ponies.  
Jede Kategorie wird einzeln rangiert. 

 
2.5. Durchführung / Ablauf 
 
 Alle Kategorien absolvieren den gleichen Parcours. Bei der Kategorie 1 wird die 

Zweifachkombination den Abmessungen für Kombinationen in Ponyprüfungen angepasst.  
(ca. 50cm enger als in Pferdeprüfungen). Ausserdem untersteht die Kat. 1 in Bezug auf Zäumung, 
Sattlung und Kleidung (Sporen) dem Ponyreglement Springen des SVPS. 

 
 Als erste Prüfung wird die Prüfung nach Wertung A ZM durchgeführt. In der Prüfung Wert. A Zm 

wird, falls möglich ein Naturhindernis miteingeplant. Eine Alternative mit weiterem Weg muss den 
Jugendlichen zur Verfügung stehen, so dass das Naturhindernis nicht Grund zum Ausschluss 
eines Paares wird. 

 
 Für die Tageswertung des A+S Cups wird eine Rangliste nach Rangpunkten der Prüfungen 1 und 

2 erstellt. Zu dieser Rangliste wird per Ende der Prüfung 2 eine berittene Preisverteilung für die 
besten 30% der ReiterInnen des Tages durchgeführt. 

 Bei Punktgleichheit entscheidet das bessere Resultat aus der Stilprüfung. 
 Die Resultate der einzelnen Prüfungen und der Tageswertung des A+S Cups sind dem Ressort 

Springen zu übermitteln. 
 
2.6. Nenngeld / Preise 
 
2.6.1. Nenngeld 
 
 Fr. 30.— pro Prüfung. Im Nenngeld sind alle Abgaben inbegriffen. 
 Fr. 5.— pro Prüfung und Reiter sind vom Veranstalter, dem OKV zu vergüten. Aus diesen 

Geldern soll per Ende Jahr ein Wochenend-Trainingslager für die besten 3 der 
Jahreswertung pro Stufe organisiert werden. (In den restlichen Fr. 50.— sind sämtliche 
sonstigen Abgaben einbegriffen) 

 
 
2.6.2. Preise 
 
 Preise für Prüfung 1 und 2: keine 
 
 Tageswertung A+S Cup:  
 Es werden sämtlichen ReiterInnen, die die Tageswertung erreichen, d.h. sowohl Prüfung 1 als 

auch Prüfung 2 beenden,  Plaketten und Flots, sowie angemessene Ehrenpreise abgegeben.  
 
 Es wird für jede Kategorie eine eigene Rangliste geführt. 
 
 Jahreswertung A+S Cup: 
 Zur Jahreswertung zählen sämtliche an der DV des Vorjahres bestimmten Durchführungsorte des 

OKV A+S Cups.  
 Das schlechteste Resultat wird gestrichen. (d.h. von vier Tageswertungen zählen die besten drei 

Ergebnisse des Jahres, bei fünf Tageswertungen die besten vier). 
 
  Für die Jahreswertung werden pro Prüfung folgende Punkte verteilt:: 
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  1. Rang 1 Punkte 8. Rang 8 Punkte 
  2. Rang   2 Punkte 9. Rang 9 Punkte  
  3. Rang 3 Punkte ab 10. Rang   10. Punkte für alle 
  4. Rang 4 Punkte Nichtstarter 11 Punkte 
  5. Rang 5 Punkte  
  6. Rang 6 Punkte  
  7. Rang 7 Punkte  
   
 
 Die Rangverkündigung der Jahreswertung wird an der letzten Veranstaltung durchgeführt und zwar 

nach der Verkündigung der Tageswertung des A+S Cups dieser Veranstaltung. 
 
 Die ersten Drei der Kategorien 1+ 2, sowie 3 erhalten Gold-, Silber- und Bronzemedaillen vom 

OKV. 
 
 Ausserdem sind die 3 Erstklassierten jeder Kategorei für ein Wochenend-Trainingslager bei einem 

renommierten Trainer eingeladen. 
 
2.7. Richtverfahren 
 

1 Stilrichter (eidg. dipl. Reitlehrer, Experte J+S oder Lizenzrichter), bewertet mit insgesamt 3 Noten 
folgende Aspekte: 

 
1. Note Sitz 
2. Note Führung / Einwirkung 
3. Note  Gesamteindruck 

 
Notenskala: 

 
10 = ausgezeichnet; 9 = sehr gut; 8 = gut; 
7 = ziemlich gut; 6 = befriedigend; 5 = genügend; 
4 = mangelhaft; 3 = ziemlich schlecht; 2 = schlecht; 
1 = sehr schlecht.       

 
Minuspunkte / Fehlerbewertung 

 
Hindernisfehler   - 0.5 Punkte 
1. Ungehorsam   - 0.5 Punkte 
2. Ungehorsam   - 1.0 Punkte 
3. Ungehorsam   Ausschluss 

 
Resultateberechnung: 
 

Der Durchschnitt der drei Wertungsnoten minus die Fehlerpunkte ergeben die erreichte 
Endnote. Bei Punktegleichheit zählt die schnellere Zeit. 

 
 
2.8. Beiträge OKV 
 

 Der OKV unterstützt die Organisatoren einer Junioren A+S-Cup-Veranstaltung  
 
 
3. Inkrafttreten 
 
 Diese Richtlinie wurde vom Ressort Springen am 10.09.2008 überarbeitet und tritt am 1.01.2009 in 

Kraft. 
 


